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Im Jahr 2017 erarbeitete die LGU-Geschäftsstelle folgende Stellungnahmen:

m Stellungnahme von BZG und LGU zum künftigen Umgang mit Bibern in Liechtenstein

(erging aus aktuellem Anlass an Regierung, involvierte Ämter sowie Gemeinden)

Neuntöter und Zaun- & Anpassungsstrategie an den Klimawandel

eidechse KonzeptBiber Liechtenstein (Konsultationsverfahren)

Einzelfallorüfung Strassenverbindung Vaduz-Triesen

Anpassungsstrategie an den Klimawandel (Konsultationsverfahren)

Projekt «Jubiláàumsbrücke»

Strategische Umweltprüfung Abfallplanung 2014-2070 (Vorabklárung SUP)

Verordnung über die Verhütung und Vergütung von Schäden durch spezifisch geschützte

Tierarten (VVSV) (Konsultationsverfahren)

& Bewertung und Bilanzierung des Lebensraumes Naturschutzgebiet Hálos im Hinblick auf eine

mógliche Umgestaltung

& UntersuchungsrahmenderStrategischen Umweltprüfung im Zusammenhang mit dem Richt-

plan Steg (Vorabklárung SUP)

= Bewirtschaftungsplan und Massnahmenprogramm nach Wasserrahmenrichtlinie (Konsultati-

onsverfahren)

& UVP «Kraftwerk Mühleholzquellen, Werkleitungs- und Anlagenbau» (UVP-Verfahren)

m Leitbild und Strategie der IBK für die Bodenseeregion (Konsultationsverfahren)

Kommissionen und Arbeitsgruppen

Die LGU hat Cornelia Mayerfür die Kommission für Natur- und Landschaftsschutz nominiert

(die Kommission ist derzeit nicht besetzt). In der Umweltkommissionvertritt Monika Gstóhl die

LGU. Im Jahr 2016 fanden keine Sitzungen statt. Silvio Hoch vertritt die LGU im Fischereibeirat.

Im Jahr 2017 fand eine Sitzung statt.

Regelmàssiger Austausch mit Behórden

Zusätzlich zum häufigen Austausch per Mail und Telefon trafen sich Vertreterinnen von LGU und

AU zu drei Sitzungen im Rahmen des 2015 eingeführten «Jour Fix» und einer weiteren Sitzung

zum Thema WRRL. Unter anderem wurden folgende Themen diskutiert:

LGU Projekte

Massnahmenprogramm und Bewirtschaftungsplan nach WRRL

Umgang mit Bibern und Biber-Konflikten

Biberkonzept

Diverse Fálle nach Naturschutzgesetz

Notwendigkeit eines Natur- und Landschaftsentwicklungskonzeptes

Im Rahmen des Antrittsbesuchs bei der Umweltministerin Dominique Gantenbein wurden ver-

schiedene aktuelle Themen rund um den Natur- und Umweltschutz andiskutiert. Auch wahrend

der Erarbeitung des Biberkonzeptes erhielt die LGU dankenswerterweise die Móglichkeit, ihre

Anliegen mit der Umweltministerin zu diskutieren. 
Die LGU informiert ihre Mitglieder

LGU-LIEWO-Seiten 2017
erschienen zu folgenden und Interessierte regelmässig
Themen:
m Zukunftsfähige Mobilität Vorarlberg über aktuelle Themen und Termine

(VCL und LGU)

= Biber auf ihrer Homepage www.lgu.li
s» Alpencamp .

» Winterruhezonen und monatlich per Newsletter.


